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Frühstück und 
Besuch bei einer 
buddhistischen 
Familie, ursprünglich 
aus Tibet.

SCHULE

Projektunterricht in Religion und Ethik 
auf der 3. Oberstufe

Die gesellschaftliche Situa-
tion lässt für Jugendliche 
kaum noch Raum, eigene 

persönliche Erfahrungen im Glau-
ben und in der eigenen Verantwor-
tung für seine Taten machen zu 
können. Die Erfahrung der letzten 
Jahre zeigt, dass der Projektunter-
richt in Religion und Ethik auf 
der 3. Oberstufe viele Vorteile ge-
genüber dem üblichen Schul-
unterricht bietet und sich bei den 
Schülern bestens etabliert hat.

Jugendliche da abholen, 
wo sie stehen
Das Projektprogramm mit seinen 
verschiedenen Angeboten zielt auf 
die persönliche Auseinanderset-
zung der jungen Männer und 
Frauen mit diversen Themen ab. 
Glauben, Verantwortung und ein 
Bewusstsein gegenüber seinen Mit-
menschen entstehen und wachsen 
in der Erfahrung im Alltag – dort, 
wo diese Erfahrung das eigene 
Leben betrifft. Erst ein solcher 
Glaube und solche Erfahrungen 

stärken die Persönlichkeit des he-
ranwachsenden Menschen.

Von Gassenarbeit bis Taizé
Die abwechslungsreichen Projekt-
angebote bieten den Jugendlichen 
Gelegenheit, eine Vielzahl religiöser 
und gemeinschaft licher Erfahrun-
gen zu machen, wie sie sonst im 
schulischen Rahmen – von jeweils 
einer Lektion pro Woche – nicht 
möglich wären. So besuchen sie 
unter anderem die franziskanische 
Gassenarbeit, geniessen gemein-
same Mahlzeiten mit andersgläubi-

gen Familien, bekommen Einblicke 
in verschiedene Gotteshäuser, tref-
fen sich mit Experten von Amnesty 
International oder mit Sektenken-
nern, arbeiten einen Tag mit der 
«Schänner Natur», nehmen am 
Respect Camp teil oder reisen 
nach Dachau und Taizé.

So können sich die Jugendlichen 
ihre eigene Meinung noch besser 
bilden – eine einmalige Chance. 
Das komplette Projektangebot ist 
jeweils auf der Homepage der Kir-
che Schänis einsehbar. 

LUDoTHEK SCHÄNIS

Neue Spiele 
für Gross und Klein

Entdecken Sie zusammen mit 
Ihren Kindern die Welt des 
Spiels. Unser Angebot mit 

über 500 Aussen- und Innenspie-
len richtet sich an alle, die Freude 
am Spielen und an Action im 
Freien haben. Nutzen Sie die Lu-
dothek, um geplante Neuanschaf-
fungen vorab zu testen. Ein Wave 
Board, Einrad, Longboard oder 
Laufrad können zu diesem Zweck 
bei uns ausgeliehen werden.

Für Regen- oder Ruhetage gibt 
es in der Ludothek viele Tip-Toi-
Bücher und Spiele. Die audiodigi-
talen Spiele erfreuen immer mehr 
Kinder und auch Erwachsene, da 
sie verständlich und lehrreich auf-
gebaut sind. Ebenfalls bieten wir 
eine Reihe von interessanten Lern- 
DVD’s an. Die Reihe «WAS IST 
WAS» ist auch an Schulen sehr be-
liebt. Hier lernen die jungen Leser 
kindgerecht alles rund um ihr 
Lieblingsthema.

Spielen ist eine Tätigkeit, 
die man gar nicht ernst genug 
nehmen kann 
Diesen Frühling wurde unser An-
gebot wieder mit den aktuellsten 
und spannendsten Brettspielen, 
Spielsachen, DVD’s, CD-Hörspie-
len und Tip-Toi-Büchern erweitert. 
Lassen Sie sich von den tollen Spiel-
ideen begeistern und besuchen 
Sie uns jeweils am Montag, von 
15 – 17 Uhr (ausgenommen Schul-
ferien).

Brandneu: Playmobil-Ritterburg 
und Playmobil-Feenlandschaft, 
Bruder-Lastwagen, Bruder-Ab-
schleppdienst, Mini-Holzküche 
mit Zubehör, Geomag, Mini-Lük, 
Bellz, Würfel-Mosaik u.v.m.
www.ludo-schaenis.ch

MUSIKSCHULE 

30-Jahre-Jubiläum 
mit Matinée

Die Musikschule Schänis 
feiert! Seit 30 Jahren musi-
ziert die Schänner Jugend 

mit engagierten Musikschullehre-
rinnen und -lehrern und wird spie-
lerisch in die Welt von Dur und 
Moll eingeführt. Ob Trompete, 
Schwyzerörgeli, Keyboard, Djembe 
oder Geige, die Palette an Instru-
menten, welche die Buben und 
Mädchen in Schänis kennenlernen 
dürfen, lässt kaum Wünsche off en. 
Auch der Gesang wird gross ge-
schrieben, begeistert doch immer 
wieder der Chor an den Konzerten 
mit Liedern von Adele bis Zuc-
chero. Heuer, zum grossen Jubi-
läum, wird der Musik in Schänis 
ein ganzer Tag gewidmet. Gestar-
tet wird am Sonntag, 22. Mai 
2016, mit Musikbeiträgen im Got-
tesdienst um 9 Uhr in der Pfarr-
kirche Schänis. Danach empfangen 
auf dem Rathausplatz Drehorgel-
klänge von Theres Jud die Kirch-
gänger und eröff nen die Matinée, 

welche im Pfarreisaal ab 10 Uhr 
zur Präsentation diverser Instru-
mente lädt. Offi  ziell wird die Fest-
gemeinde von Musikschulleiterin 
Gabriella Lokhorst um 10.45 Uhr 
in der Mehrzweckhalle begrüsst. 
Das ganze Hofareal verwandelt 
sich alsdann in eine grosse «Kon-
zerthalle», wo in verschiedenen 
Lokalitäten Konzerte stattfi nden. 
Um ca. 14.45 Uhr kommen auch 
die grossen Musikanten, sprich 
die Musikgesellschaft  Schänis, mit 
einem Ständchen ins Spiel. 

Der akustische Geburtstagsjubel 
wird den ganzen Tag kulinarisch 
durch die Festwirtschaft der MGS 
begleitet und die kleinsten Gäste 
dürfen sich auf dem roten Platz auf 
dem Kinderkarussell schwindlig 
drehen lassen. Um 16 Uhr enden 
die Festlichkeiten – und manch ein 
Besucher wird, mit  nachhallenden 
Ohrwürmern und mit vielen Bil-
dern der freudig aufspielenden Kin-
der im Kopf, den Heimweg antreten. 

Neue Spiele Neue Spiele 
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Erneuerungswahlen 
im Herbst

Am 25. September 2016 fi n-
den die Erneuerungswah-
len der Mitglieder des Ver-

waltungsrates und der Geschäft s-
prüfungskommission für die 
Amtsperiode 2017 – 2020 statt. Nur 
gerade Albert Glarner, Verwal-
tungsrat Ressort Alpen/Werk-
meister, stellt sich nicht mehr zur 
Wiederwahl. Der Verwaltungsrat 

dankt ihm herzlich für seinen 
gros sen Einsatz während den letz-
ten 12 Jahren. Als Nachfolger 
schlägt der Verwaltungsrat Remo 
Beeler vor, welcher sich bereit er-
klärt, das Amt von Albert Glarner 
zu übernehmen. 

Somit schlägt der Verwaltungs-
rat folgende Zusammensetzung 
für die neue Amtsperiode vor:

SCHULE 

Weiterbildung zum 
Lehrplan Volksschule 
des Kantons St. Gallen

Lehrpersonen und Schulleitung 
der Schule Schänis besuchten 
in den Frühlingsferien eine 

zweitägige Weiterbildung zum 
neuen Lehrplan, der auf August 
2017 in Kraft  gesetzt wird. Kinder-
garten und Primarschule waren 
zusammen mit anderen Schulen in 
Montlingen, die Oberstufe in Sar-
gans. Am ersten Tag standen die 
Rahmenbedinungen und allge-
meine Informationen im Vorder-
grund. Am zweiten Tag gab es fach-
spezifi sche Schwerpunkte, die sehr 
geschätzt und als Gewinn bringend 
eingestuft  wurden. Unsere Lehr-
personen wurden so in Gruppen 
aufgeteilt, dass in jedem Fachbe-

reich Schänner dabei waren. Das 
ermöglicht einen guten Austausch. 
Dozentinnen und Dozenten der 
Pädagogischen Hochschule St. Gal-
len zeigten mit beispielhaft en Lek-
tionsreihen, was heutzutage an den 
Ausbildungsstätten für Lehrperso-
nen gelehrt wird. Hauptbotschaft : 
Es braucht nach wie vor viel Übung. 
Nur so können sich Kinder Kom-
petenzen aneignen.

Jeweils als Tagesabschluss trafen 
sich die Teams mit ihrer Schullei-
tung. So konnten erste «Eckpfähle» 
für die Umsetzungsarbeit einge-
schlagen werden. Fazit: Die Schule 
Schänis ist früh dran und auf gu-
tem Weg. 

Verwaltungsrat
Roger Büsser-Strassmann, Oberbirgstrasse 1, Schänis / Präsident bisher
Brigitta Schwitter-Hager, Feld 27, Schänis / 
Ressort Immobilien/Homepage bisher
Karl Reichenbach-Fankhauser, SBB 2, Schänis / 
Ressort Finanzen/Personelles bisher
Thomas Seliner-Gubser, Sarahof 2, Schänis / Ressort Allmeind  bisher
Remo Beeler-Fritschi, Winkeln 1182, Schänis / 
Ressort Alpen und Werkmeister neu

Geschäft sprüfungskommission 
Anton Glarner, Landstrasse 18, Rufi  / Präsident GPK bisher
Erika Seliner-Hager, Ziegelhof 38, Schänis  bisher
Daniel Seliner-Aebli, Sellethof, Schänis  bisherPfarrei-Wallfahrt

gemeinsam mit der 
Seelsorgeeinheit

Der Kreis der Interessierten 
an der Wallfahrt nach Ein-
siedeln wächst! Heuer 

wird zum ersten Mal die Wallfahrt 
gemeinsam mit allen Pfarreien der 
Seelsorgeeinheit geplant und so 
werden auch wir mit hoffentlich 
vielen Kindern und Erwachsenen, 
zusammen mit Katholiken aus 
Amden, Weesen, Benken und 
Kaltbrunn unterwegs sein. Darum 
wird es das erste Mal keine Wall-

fahrt für Schänis und Maseltran-
gen vor den Sommerferien geben, 
sondern eine gemeinsame Seel-
sorgeeinheit-Wallfahrt am 28. 
August 2016. Es wird wieder ver-
schiedene Varianten für Nacht-
schwärmer, Frühaufsteher, Velo fans 
und sogar für Nachzügler geben. 
Wir hoff en auf eine rege Teilnahme 
und auf einen wunderbaren Wan-
der- und Besinnungstag.

KIRCHE 

Mesmeramt 
in Maseltrangen

Per 1. Mai 2016 wurde das 
Mesmeramt in Maseltrangen 
vakant. In der Kündigungs-

frist der scheidenden Mesmerin 
Vreni Jud trafen kaum Bewerbun-
gen für die Stelle ein und es fehlte 
an geeigneten Kandi-
daten oder Kandida-
tinnen. Der Kirchen-
verwaltungsrat Schä-
nis-Maseltrangen ist 
nun sehr froh, dass 
«Alt-Mesmer» Werner Senn inte-
rimistisch die Pfarrkirche Masel-
trangen unter seine Fittiche nimmt 
und die Aufgaben des Mesmers 

mit seiner grossen Erfahrung und 
Umsicht versehen wird. Nach die-
ser, den Umständen entsprechend 
idealen Übergangsphase, ist ge-
plant, das Mesmeramt auf meh-
rere Schultern zu verteilen. Es fi n-
den Gespräche mit Interessierten 
statt und die Kirchenverwaltung 
ist überzeugt, engagierte Personen 
für diese schöne Aufgabe gewin-
nen zu können. 

Elfrieda Jud wird zur Freude 
des Kirchenverwaltungsrates wei-
terhin einen Sonntagsdienst über-
nehmen und auch als Mesmer-
Stellvertreterin im Einsatz sein.
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MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG SEE-GASTER
Neue Büroräumlichkeiten ab 1. Mai 2016

Seit dem 1. Mai 2016 hat die Müt-
ter- und Väterberatung See-Gaster 
ihre Büroräumlichkeiten von Ben-
ken nach Kaltbrunn verlegt. Die 
neuen Büroräumlichkeiten befi n-
den sich im 1. Stock an der Schul-
hausstrasse 5 in Kaltbrunn (alte 
Bank Linth). Das Team freut sich 
über das grössere, unterteilte Büro 
und schätzt den Aufenthaltsraum 

inklusive Küche, welcher gemein-
sam mit der Spitex Linth genutzt 
wird. Die Beratungen fi nden wie 
gewohnt in den üblichen Räum-
lichkeiten in den einzelnen Ge-
meinden statt.
Mütter- und Väterberatung See-Gaster
Schulhausstrasse 5, 8722 Kaltbrunn
Telefon 055 293 52 16
www.muetterberatung-see-gaster.ch

PoLITISCHE GEMEINDEN 
BENKEN, KALTBRUNN UND SCHÄNIS

PRIMARSCHULGEMEINDE BENKEN

Erneuerungswahlen
der Behördenmitglieder
für die Amtsdauer 2017/2020

Am Sonntag, 25. Septem-
ber 2016, und im Rahmen 
der gesetzlichen Bestim-

mungen an den Vortagen fi nden 
die Erneuerungswahlen statt für:

 
A.  Politische Gemeinden 

Benken und Kaltbrunn 
a)  Wahl des Gemeindepräsidenten 

bzw. der Gemeindepräsidentin
b)  Wahl der Mitglieder des Ge-

meinderates
c)  Wahl der Mitglieder der Ge-

schäft sprüfungskommission

B. Politische Gemeinde Schänis
a)  Wahl des Gemeindepräsidenten 

bzw. der Gemeindepräsidentin
b)  Wahl der Mitglieder des Ge-

meinderates
c)  Wahl der Mitglieder der Ge-

schäft sprüfungskommission
d)  Wahl des Schulratspräsidenten 

bzw. der Schulratspräsidentin
e)  Wahl der Mitglieder des Schul-

rates

C.  Primarschulgemeinde 
Benken

a)  Wahl des Schulratspräsidenten 
bzw. der Schulratspräsidentin

b)  Wahl der Mitglieder des Schul-
rates

c)  Wahl der Mitglieder der Ge-
schäft sprüfungskommission 

Es gelten die Bestimmungen von 
Art. 20 und folgende des Urnenab-
stimmungsgesetzes.

Abgabetermin Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 
20bis ff  Urnenabstimmungsgesetz 
sind der zuständigen Gemein-
dekanzlei bzw. dem Schulsekreta-
riat bis spätestens Freitag, 1. Juli 
2016, 16.30 Uhr, zu übergeben. 
Die Formulare für die Wahlvor-
schläge und die Kandidatenzu-
stimmungen können in den Ge-
meindekanzleien Benken, Kalt-
brunn und Schänis bzw. beim 
Schulsekretariat bezogen werden 
und sind auf den jeweiligen Web-
sites abrufb ar:
www.benken.ch
www.kaltbrunn.ch
www.schaenis.ch

Zweiter Wahlgang oder 
stille Wahl
Kommt keine stille Wahl zustande, 
fi ndet der allfällige zweite Wahl-
gang am Sonntag, 27. November 
2016, statt. Die Wahlvorschläge 
für einen solchen Wahlgang sind 
der zuständigen Gemeindekanzlei 
bzw. dem Schulsekretariat bis spä-
testens Mittwoch, 5. Oktober 
2016, 16.30 Uhr, zu übergeben.
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Internationaler Tag 
der Biodiversität 

Am Wochenende vom 20. 
bis 22. Mai 2016 feiert die 
ganze Schweiz an 500 An-

lässen das Festival der Natur – und 
Kaltbrunn und Schänis feiern mit.

Unsere Naturschutzgebiete 
hautnah erleben
Natur erleben und Biodiversität 
entdecken heisst es am Samstag, 
21. Mai bei der Schänner Natur 
mit öff entlicher Führung (mit dem 
Velo) entlang der Naturschutzge-
biete Hänggelgiessen – Tschachen – 
Tschächli und am Sonntag, 22. Mai 
im Kaltbrunner Riet am Riettag 
mit Informationsständen und Kurz-
exkursionen.

Hunderte von Veranstaltern 
in der ganzen Schweiz
Die Artenvielfalt erhalten und zum 
lebendigen Ökosystem Sorge tra-

gen, das will auch der Bund und 
verfolgt dazu eine nationale Stra-
tegie mit defi nierten Zielen und 
einem Aktionsplan. Das Bundes-
amt für Umwelt BAFU trägt des-
halb das Festival der Natur mass-
geblich mit und wird unterstützt 
u.a. von den Netzwerkpartnern 
BirdLife Schweiz, Forum Biodiver-
sität, Info Flora, Naturama, Pro 
Natura und Schweiz Tourismus. 
Mehr als 100 Organisationen sind 
mit eigenen Veranstaltungen enga-
giert. Das Festival der Natur bringt 
den Besuchern in allen Ecken der 
Schweiz das Thema «Biodiversität» 
ins Bewusstsein und sensibilisiert 
Klein und Gross für richtiges Ver-
halten gegenüber der Tier- und 
Pfl anzenwelt. Spannung und viele 
Aha-Erlebnisse sind garantiert! 
Alle Anlässe finden Sie unter 
www.festivaldernatur.ch
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Samstag, 21. Mai 2016, 
9 – 12 Uhr
Veranstalter: Schänner Natur
Treff punkt: um 9 Uhr, Hänggel-
gies sen, Hochwasserüberlauf; mit 
Velo
Verpfl egung: kleine Verpfl egung 
wird vom Veranstalter angeboten
Ausrüstung: Feldstecher, Foto-
apparat, dem Wetter angepasste 
Kleidung
Weitere Infos: 
www.schaennernatur.ch

Sonntag, 22. Mai 2016, 
10 – 16 Uhr
Veranstalter: Pro Natura 
St. Gallen-Appenzell
Treff punkt: Kaltbrunner Riet, 
Infopavillon, durchgehender Be-
such möglich
Schwerpunkt: Kleinsäuger 
(Wasserspitzmaus), Lebensräume 
Ausrüstung: dem Wetter ange-
passte Kleidung
Weitere Infos: 
www.pronatura-sg.ch

Im Tschächli, Schänis
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Zusammen für eine saubere Umwelt
Unter Littering versteht man das achtlose Wegwerfen und Liegenlassen von Abfall auf 
öff entlichem oder privatem Grund. Ob Spielplatz, Wanderweg oder Wiese, kaum ein 
öff entlich begehbarer Ort bleibt von liegen gelassenem Abfall verschont. Littering stört, 
verursacht hohe Kosten und Arbeitsaufwand. 

Landwirtschaft s betriebe stark 
betroff en
Viele landwirtschaft liche Betriebe 
haben Kuh-Tafeln aufgestellt, auf 
welcher eine verstim m te Kuh er-
klärt: «Ich esse lieber Gras statt 
Müll. Danke.» oder «Abfall macht 
mich krank!» 

Tiere werden krank
Abfall und Hundekot in Wiesen 
und Feldern haben in den letzten 
Jahren erheblich zugenommen. 
Das ist unappetitlich, arbeitsauf-
wendig und gefährlich für die 
Tiere! Einerseits müssen die Mit-

arbeiter des Werkhofes und 
die betroff enen Grundei-
gentümer und Landwirte die 
Wiesen auf eigene Kosten 
säubern und den Ab-
fall entsorgen. Ande-
rerseits können Abfall-
teile die Gesund heit 
oder sogar das Leben 
der Tiere gefährden. 

Abfälle werden 
zerkleinert
Sobald eine Wiese ge-
mäht wird, können die Ab-
fälle zerkleinert ins Futter 

gelangen und von den Tie-
ren unbemerkt gefressen 
werden. Das kann innere 

Verletzungen verursa-
chen und in der Folge 
fressen die Tiere nicht 
mehr, magern ab und 
sterben im Extremfall. 

Auch äussere Verletzun-
gen durch Glasscherben 

oder andere spitze Teile 
sind möglich. Gesund-
heitlich bedenklich sind 
auch Zigarettenstummel 

und Hundekot im Gras, das 
für Tierfutter bestimmt ist. 

Weiter können harte und starre 
Fremdkörper Maschinen beschädi-
gen, deren Reparaturen ebenfalls 
hohe Kosten verursachen. 

Aufruf an die Bevölkerung
Aus Rücksicht auf die Umwelt, die 
Mitbewohner und die Tiere wird 
die Bevölkerung deshalb aufgeru-
fen, keinen Abfall und Hundekot 
achtlos liegen zu lassen. In der gan-
zen Gemeinde sind zahlreiche Ab-
fallbehälter und Robidogs für die 
fachgerechte Entsorgung vorhan-
den. Hausmüll kann in den ent-
sprechenden Gebührensäcken der 
Müllabfuhr übergeben werden. 

St. Galler Bauernverband, 
Geschäft sstelle
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Bauern und Jäger retten Rehkitze

 Wiesen sind wichtige Le-
bensräume für viele 
Tiere und Pfl anzen. Ihre 

Existenz verdanken sie den Bauern 
und Bäuerinnen, von denen sie 
jährlich gemäht werden. Leider 
werden dabei auch Rehkitze ver-
mäht, weil sie in den ersten Le-
benswochen mit dem gepunkteten 
Fell gut getarnt sind und sich im 
hohen Gras ducken. Das Vermä-

hen eines Rehkitzes, begleitet von 
herzzerreissenden Schreien, ist 
ein Schrecken für alle Beteiligten, 
der unbedingt verhindert werden 
muss! Die lokalen Jagdgesell-
schaft en bieten den Bauern an, 
für Sie das «Verblenden» ihrer 
Wiese/n zu übernehmen und 
helfen ihnen damit, sich für dieses 
wichtige Tierschutzanliegen aktiv 
einzusetzen.

Einfache Selbsthilfe-Massnahmen – grosse Wirkung!

1. Rehgeissen in 
Wiesen beobachten
Trächtige Rehgeissen verteidigen 
ab Mai konsequent ihre Setzreviere. 
Nach dem Setzen der Rehkitze re-
a giert die Rehgeiss auf das Fiepen 
(Pfeifen), zum Beispiel mit einem 
Grashalm.

2. «Verblenden» am Abend vor 
dem Mähen
Rehgeiss soll durch diese Mass-
nahme nachts mit den Kitzen die 
Wiese verlassen. Anmähen und 
Mäher also stehen lassen und die 
Wiese zuerst mit Tüchern oder 
Blinklampen «verblenden». Umge-
bung nach Rehkitzen absuchen.

3. Am Mähtag
Rehgeiss reagiert auf Fiepen: Ge-
zielte Suche nach den Kitzen.

Sichere Methode: Beim Mähen 
läuft  eine zweite Person vor dem 
Mäher und beobachtet.

4. Rehkitz gefunden!
Kitz NICHT berühren! Kitz mit 
Obstharass abdecken, diesen mit 
einem Stein beschweren und mit 
Kraut/Gras etwas abdunkeln (Son-
neneinstrahlung!). Ein Wiesen-
stück von ca. 2 × 2 m stehen lassen. 
Achtung: Zweites Kitz ist oft  nicht 
weit weg!

5. Kein Körperkontakt
Alternative zum Abdecken mit 
Harass: Kitz zum nächsten Wald-
rand oder in eine Wiesenfl äche tra-
gen, die länger stehen bleibt (Kitz 
NICHT berühren!).

6. Richtig mähen!
Schon die Mähmethode kann Le-
ben retten: Von innen nach aussen, 
entlang von Strassen beginnen und 
gegen den Wald mähen. Wichtig: 
Trotzdem verblenden!

Jagdgesellschaften Benken, Kalt-
brunn und Schänis / Kantonales 
Amt für Jagd, Natur und Fischerei / 
St. Galler Bauernverband

Geiss reagiert auf Fiepen: Gezielte Suche nach den Kitzen.
Sichere Methode: Vor dem Mäher laufen.

Kitz gefunden das sich duckt: Mit Obstharass abdecken, diesen mit
einem Stein beschweren und mit Kraut/Gras abdunkeln. Ein Wiesenstück
von 2x2 m stehen lassen. Achtung: Zweites Kitz oft nicht weit weg!

Alternative zum Abdecken mit Harass: Kitz zum nächsten Wald-
rand oder in eine Wiesenfläche tragen, die länger stehen bleibt
(Kitz nicht berühren!).

Schon die Mähmethode kann Leben retten: Von innen nach aussen,
entlang von Strassen beginnen und gegen den Wald mähen.
Wichtig: Trotzdem verblenden!

Rehgeiss soll mit den Kitzen die Wiese verlassen: Anmähen und Mäher
stehen lassen. Wiese mit Tüchern, Blinklampen verblenden, Umgebung
nach Rehkitzen absuchen.

Wiesen genau beobachten. Trächtige Rehgeissen verteidigen
ab Mai konsequent ihre Setzreviere. Nach dem Setzen reagiert sie
auf das Fiepen zum Beispiel mit einem Grashalm.

Einfache Selbsthilfe-Massnahmen – grosse Wirkung

www.jagd-fischerei.gr.ch
www.ajf.gr.ch
www.bkpjv.ch nfo!

!

Rehgeissen beobachten

Richtig mähen!Kein Körperkontakt
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W I C H T I G :
Bauern, welche bezüglich «Verblenden» ihrer Wiese/n mit der 
jeweiligen Jagdgesellschaft  Kontakt aufnehmen wollen: Mel-
den Sie sich bitte frühzeitig bei Ihrer Gemeindekanzlei (Sie erhalten 
dann die Kontaktdaten der verantwort lichen Jäger) oder direkt bei 
den Ihnen bereits bekannten Jägern vor Ort. Melden Sie sich bitte 
auch im Falle eines leider bereits vermähten Rehkitzes.

nfo!
!

Amt für Jagd und Fischerei
Uffizi da chatscha e pestga
Ufficio per la caccia e la pesca

Bündner Kantonaler
Patentjägerverband

Kantonale
Hegekommission

Hilf mit, Rehkitze
zu retten

Wiesen sind wichtige Lebensräume für viele
Tiere und Pflanzen. Ihre Existenz verdanken
sie den Bauern und Bäuerinnen, von denen
sie jährlich gemäht werden. Leider werden
dabei auch Rehkitze vermäht, weil sie in den
ersten Lebenswochen mit dem gepunkteten
Fell gut getarnt sind und sich im hohen Gras
ducken. Das Vermähen eines Rehkitzes be-
gleitet von herzzereissenden Schreien ist ein
Schrecken für alle Beteiligten, der unbedingt
verhindert werden muss. Es gibt viele Mög-
lichkeiten, dies zu tun. 

Der Bündner Kantonale Patentjäger-Verband
und das Amt für Jagd und Fischerei setzen sich
für die Rettung der Rehkitze – diesem wichtigen
Tierschutzanliegen – aktiv ein. 

Wenn Sie Unterstützung bei der Rehkitzret-
tung benötigen, kontaktieren Sie den zuständigen
Hegeobmann oder einfach ortsansässige Jäger-
innen und Jäger oder den Wildhüter. Die unten
aufgeführten Organisationen werden Sie gerne
beraten.  Wenn ein Kitz vermäht wird: Wildhüter
informieren!
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>>> Rehkitze werden gesetzt ab ca. Mitte Mai bis Mitte Juni <<<



REGION 15

gesangskultur

«Schänis singt» –  
Aus vollen Kehlen und in Reinkultur

Das Verbandsfest des Chor-
verbandes Linth wirft seine 
Schatten voraus. Am 3./4. 

Juni wird Schänis zum Mekka des 
Gesangs. Ganz nach dem Motto 
«Schänis singt» soll – neben hoch-
stehenden Wettbewerbsvorträgen – 
auch das freie, spontane und zum 
Mitmachen animierende Singen 
Teil des Konzeptes sein. Vor allem 
die Schänner und Schännerinnen 
haben allen Grund zum Jubeln: 
Der Männerchor Schänis darf sei-
nen 150. Geburtstag feiern!

Singen schafft Freundschaften 
und stiftet Frieden
Schon Friedrich Schiller wusste «Es 
schwinden jedes Kummers Falten, 
so lang des Liedes Zauber walten.» 
In diesem Sinne soll das 41. Chor-
verbandsfest Linth für die Sänge-
rinnen und Sänger aber auch für 
das Publikum zu einem lange nach-
hallenden Fest der Fröhlichkeit und 
Geselligkeit werden. Die Zeichen 
dafür stehen gut. Zum Auftakt des 
Festes geht die Jugend voran. Neun 
Kinder- und Schülerchöre haben 

sich für das Jugendsongfestival vom 
Freitagnachmittag, 3. Juni, ange-
meldet. Der Samstag, 4. Juni, steht 
dann ganz im Zeichen des Wett-
singens in der Pfarrkirche St. Sebas-
tian in Schänis. Sechzehn Chöre 
der Region stecken seit Wochen in 
den engagierten Vorbereitungen 
für ihre Liedvorträge. Das Publi-
kum darf sich auf Chorgesang der 
Extraklasse freuen.

Lebendiges Kulturgut –  
150 Jahre Männerchor Schänis 
Wie alt der Männerchor Schänis 
wirklich ist, weiss niemand so ge-
nau. Das älteste bekannte Vereins-
banner trägt die Jahreszahl 1864. 
Nachdem man jedoch im Jahre 
1991 das 125-jährige Wiegenfest 
gefeiert hat, steht jetzt eben im 
2016 das feierliche 150-Jahre-Jubi-
läum an. Ab 1880 sind zumindest 
schriftliche Quellen in Form von 
dannzumal ausgearbeiteten Ve
reinsstatuten vorhanden. Was all 
die Jahre und Jahrzehnte überdau-
ert hat, ist das Waldfest, welches 
der Männerchor alljährlich veran-
staltet. Bereits 1893 wurde im Kas-
tliwald ein selbiges unter Mitwir-
kung von Blechharmonie und Kir-
chenchor abgehalten.

Das Ausrichten des regionalen 
Gesangsfestes im Jubeljahr als 
Grossanlass für hunderte von be-
geisterten Sängerinnen und Sän-
gern ist für die Kameraden rund 
um Vereinspräsident Peter Meier 
und OK-Präsident Erich Jud – und 
last but not least – Dirigent Phi
lippe Delitroz das grösste Geschenk 
überhaupt.  Nicht nur der Män-
nerchor Schänis steigt zünftig in 
die Hosen, um Akteuren und Pu-
blikum ein unvergessliches Erleb-
nis zu bescheren. Auch die ande-
ren Schänner Vereine sorgen mit 
ihren Beizen und Bars für Speis 
und Trank und ganz nebenbei für 
gut geölte Stimmbänder. 

Feierlich wird’s dann am Sams-
tagabend, wenn auf der Festmeile 
die Fahnen zum Jubiläumsakt «150 
Jahre Männerchor Schänis» auf-
marschieren. Danach folgen die 
Prädikatverleihung und das Kon-
zert des jungen Gospel- und Pop-
chors «The Daffodils».  

Samstag, 4. Juni 2016, Hof-Areal:
– �18.30 Uhr Apéro aus Anlass des 

150-Jahr-Jubiläums
– �19.10 Uhr kleine Jubiläumsfeier
Sie sind herzlich iiglade. 
Stossed Sie mit üs aa!

Aus den Statuten des  
Männerchors Schänis anno 1880: 

«Möge der neu geschaffene Verein feste Wurzeln  
fassen im Volk und sich die Sympathien  

aller recht denkenden und fühlenden Bürger  
erwerben, möge er recht lange in bester Eintracht 
seine Geistesstimmen erheben und so sich selbst  

und den Anderen zur Freude, zur Lust im  
Lebenskampf, zur Erquickung von Herz, Geist,  
zur Liebe und Eintracht sehr oft seine Weisen  

erklingen lassen.»

Der jubilierende Männerchor Schänis lädt ein zum Verbandsfest des Chorverbandes Linth.



Herzlichen Dank 
an unsere Partner:

Freitag, 3. Juni

Jugendsongfestival
Kirche St. Sebastian: 
14.30 bis 17.40 Gesangswettbewerb 
17.45 Uhr: Konzert Oberstufe Gommiswald

Mehrzweckgebäude:
19.30 Uhr: Konzert CantaCanti Chor Wattwil
Festmeile: 
Beizen- und Barbetrieb, Risottostübli 
mit musikalischer Unterhaltung

Samstag, 4. Juni

Gesangsfest 
des Chorverbandes Linth
Kirche St. Sebastian:
08.30 bis 11.45 und 13.20 bis 16.35 Uhr: Gesangswettbewerb
Mehrzweckgebäude/Festmeile
Ab 10 Uhr Uhr (teilw. 9 Uhr) : freies Singen, Beizen- und 
Barbetrieb, Bierschwemme
19.10 Uhr: Jubiläumsakt 150 Jahre Männerchor Schänis
20.15 Uhr: Konzert «The Daffodils» – Grosse Tombola
Details über die Festivitäten: www.maennerchor-schaenis.ch (Festführer)

Besuchen Sie unsere  

neue Website:

www.urs-moos.ch

Urs Moos InnenaUsbaU | WIldbrUnnstrasse 18 
8722 KaltbrUnn  | tel. 055 293 57 40  
Info@Urs-Moos.ch | WWW.Urs-Moos.ch

Echte Schmuckstücke.  
schränke von

nsns
tete
oosoos

BeBesusuchchenen S Sieie u unsns

neneueue W Webebsisitete

wwwwww.u.ursrs-m-moosoos

Elektro- und Kommunikations-
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch



• Auto
•  Auto mit  

Anhänger
• Verkehrskunde
• Nothelferkurs

  Aktion! 
Bei Neuanmeldungen bis 1.7.2016  

Lektionspreis nur Fr. 85.—

Fahrschule Daniel Hofstetter
Rietstrasse 18, 8717 Benken 
079 854 45 20, www.danidrive.ch

Gebären in
Sicherheit
und 
Geborgenheit

Informationsabend für  
werdende Eltern:
Dienstag, 7. Juni 2016
Spital Linth Uznach um 20 Uhr  
im Bistro mit Apéro. Das ganze Jahr 
hindurch laden wir Sie jeden  
ersten Dienstag im Monat zu dieser 
Info-Veranstaltung herzlich ein.

 
Geburtshilfeteam
Spital Linth

Profi tieren Sie von unserer über 
30 jährigen Erfahrung!

8718 Schänis Tel. 055 615 26 28
Feld 20 www.maler-jud.ch

Sämtliche Malerarbeiten
Renovationen Isolationen

W & M Rüttimann GmbH
Elektrokontrollen • Elektroinstallationen

8717 Benken • 8865 Bilten
055 615 30 50 • 079 241 38 03
w_ruettimann@bluewin.ch

wmruettimann.ch

Elektro • Telefon
Montagen • Service
Elektrokontrollen
Photovoltaik

Mo. bis Fr. Tel. 055 283 28 27
info@metzgerei-jud.ch



Zu vermieten

in Kaltbrunn an der 
Benknerstrasse 23

Aussen-
parkplätze
Für nähere Auskünfte 
wählen Sie die Rufnummer 
055 282 20 92 
K. Stadelmann (nur Abends)    

oder per E-Mail 
josi.stadelmann@bluewin.ch

Ihr Partner für Neu- und Umbauten,
Renovationen und Sanierungen

www.ramseier-architektur.ch

Architektur & Bauleitung
Städtchen 21
8730 Uznach

Buggrütistrasse 45
8717 Benken

Tel. 055 283 46 10
Ihr Partner für Neu- und Umbauten,
Renovationen und Sanierungen

www.ramseier-architektur.ch

Architektur & Bauleitung
Städtchen 21
8730 Uznach

Buggrütistrasse 45
8717 Benken

Tel. 055 283 46 10
Ihr Partner für Neu- und Umbauten,
Renovationen und Sanierungen

www.ramseier-architektur.ch

Architektur & Bauleitung
Städtchen 21
8730 Uznach

Buggrütistrasse 45
8717 Benken

Tel. 055 283 46 10

Ihr Partner für Neu- und Umbauten,
Renovationen und Sanierungen

www.ramseier-architektur.ch

Architektur & Bauleitung
Städtchen 21
8730 Uznach

Buggrütistrasse 45
8717 Benken

Tel. 055 283 46 10

Theres Rüegg
Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
055 283 29 59
theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Bio Produkte
Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion
Mittwoch bis Sonntag geöffnet

Linthsicht
Frau Brigitte Walser
055 285 90 62
Dienstag- und Donnerstagvormittag
brigitte.walser@linthsicht.ch

Kaltbrunn, 20. November 2015

Inserat:

Sehr geehrte Frau Walser

Gerne platzieren wir gemäss Telefon folgendes Inserat:

Inserat Linthsicht
Grösse 50 mm Breite * 76 mm Höhe
12 Erscheinungen à Fr. 100.-
15% Wiederholungsrabatt
Platzierung: Rand, obere Hälfte
Verrechnung monatlich nach Erscheinen

Vorlage siehe unten: bitte randlos drucken

Mittwoch bis Sonntag geöffnet
Bio Produkte

Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion

Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Theres Rüegg
055 283 29 59

theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Mit freundlichen Grüssen

Theres Rüegg

HagerFensterservice

Planen Sie jetzt die Montage Ihres Insektengitters –
der nächste Sommer kommt bestimmt!

SCHNEIDER REISEN 
St. Gallerstrasse 25 
8645 Jona 
055 216 11 61 
www.schneidercar.ch 
Halbtagesfahrten im Frühling 
St. Antönien im Prättigau 19. Mai, 12.00 Uhr  Fr. 40.- 
Geburtstagsfahrt im Mai  25. Mai, 12.00 Uhr  Fr. 40.- 
Nachmittagsfahrt über Land 02. Juni, 12.00 Uhr Fr. 40.- 
Schwarzwaldrundfahrt 16. Juni, 10.00 Uhr Fr. 44.- 
Sommerreisen 
Ferien in Seefeld 12. – 19. Juni ab Fr. 875.- 
Ferien in Seefeld 19. – 26. Juni ab Fr. 875.- 
Bernina Express - Tessin 10. – 11. Juli  Fr. 270.- 
Donautal mit Schifffahrt 17. – 19. Juli  Fr. 470.- 
Ferientage am Achensee 07. – 10. August Fr. 505.- 

Kessler-Garage_Benken_Jan16.indd   1 15.12.15   15:21



Bistro und Shop

Kiosk Sortiment  Bistro  Schänis
Offi  zielle Verkaufsstelle SBB
Montag bis Freitag NEU bis 21.30 Uhr und 
Sonntag offen (Feiertage www.bkr.ch)

>>> GRATIS <<<
Ein Gipfeli oder Brötli nach Wahl (solange Vorrat)

 Nicht kumulierbar einlösbar bis Ende 2016



KUSTER
MALERGESCHÄFT

GmbH, KALTBRUNN

Dekor- und  
Kreativmalerarbeiten

Schulhausstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 17 85
Natel  079 421 71 85
www.malerkuster.ch
info@malerkuster.ch

Einbau Kühlgeräte

Freistehende Kühlschränke, 
Gefrierschränke und  
Gefriertruhen

Weinklimaschränke

5 5 JaJahrhre e GaGararantintie e auauf f LiLiebebherherr r undund F Forsors G Gererätätee

Die heissen Tage  
kommen bestimmt!

Jetzt informieren bei  
Jud Haushaltgeräte.

Dr. med. dent. S. Schmid, eidg. dipl. Zahnärztin / SSO
Schulstrasse 3, 8717 Benken, Tele, Tele, T fon 055 283 41 21
info@zahnarztpraxis.ch, www.zahnarztpraxis-linth.ch

Wir sind ein motiviertes Team und  
freuen uns sehr, Sie in unserer modernen 
Zahnarztpraxis willkommen zu heissen.

Gutschein Zahnreinigung für Fr. 70.–

 Pro Person ein Gutschein einlösbar

www.adrianmettler.ch
8717 Benken     Dorfstrasse 50     Tel. 055 293 31 31

Präventiver Einbruchschutz

Alarmtechnik für Einbruch, Feuer, 
Wasser und Notruf

Video- und Zutrittskontrolle

Steuerung der Hausautomation

ULTIVEST ALARMSYSTEM

Zeit für sorgenfreie 
Sicherheit

ULT
IVE

ST

SYS
TEM

PAR
TNE

R

Speiserestaurant  
Krone Uznach 

Wir empfehlen ab sofort 

Uzner-Spargel
A. Strässle-Elmer 
Zürcherstrasse 2, 8730 Uznach 
Telefon 055 280 25 26 
krone.uznach@bluewin.ch

Krone_Restaurant.indd   1 03.05.16   16:08
VERANSTALTUNGEN

BENKEN 
Eucharistiefeier
Mo., 16. Mai, 9 – 10 Uhr; Pfarrei
Grünabfuhr (inkl. Doggen)
Di., 17. Mai
Maiandacht
Di., 17. Mai, 19.30 Uhr; Pfarrei
Volksschiessen
Do., 19. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr; 
Sportschützen (50 m)
Mit Kindern über den Tod sprechen – 
der Tod gehört zum Leben
Do., 19. Mai, 20 – 22 Uhr; Elternschule 
Benken und Kaltbrunn
Volksschiessen
Fr., 20. Mai, 17.30 – 22 Uhr; 
Sportschützen (50 m)

Vernissage zu Ausstellung
Sa., 21. Mai, 14.30 Uhr; Altersheim 
Tschächli, Ortgemeinde Benken
Eucharistiefeier zu Dreifaltigkeit 
mit Salz- und Wassersegnung
So., 22. Mai, 9 – 10 Uhr; Pfarrei
Nothilfe Auffrischungskurs 
(2 Abende)
Mo., 23. Mai, 19.30 – 22.00 Uhr; 
Frauengemeinschaft 
Volksschiessen
Mo., 23. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr; 
Sportschützen (50 m)
Strickstübli
Di., 24. Mai, 14 Uhr; Frauengemein-
schaft

Volksschiessen
Do., 26. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr; 
Sportschützen (50 m)
Volksschiessen
Fr., 27. Mai, 17.30 – 22.00 Uhr; 
Sportschützen (50 m)
Wortgottesdienst mit Kommunion 
zu Fronleichnam
So., 29. Mai, 10.30 – 11.30 Uhr; Pfarrei
Grünabfuhr
Di., 31. Mai
Maiandacht
Di., 31. Mai, 19.30 – 20.00 Uhr; Pfarrei
Elternabend
Mi., 1. Juni; Gemeindehaussaal, 
Jugendteam (JTB)

Jahresausfl ug Frauengemein -
schaft / Familieträff
Fr., 3. Juni, 15 Uhr, Frauengemein-
schaft
Volksabstimmung
So., 5. Juni; Gemeinde
Jubiläumsgottesdienst 
So., 5. Juni, 10.15 Uhr, 
Maria Bildstein, Benken
Abendmesse
Di., 7. Juni, 19.30 Uhr; Frauengemein-
schaft

Weitere Veranstaltungen: 
siehe Folgeseite

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

Roos Kompost AG  •  Rislen  •  8722 Kaltbrunn  •  Tel. 055 283 37 30  •  Fax 055 283 37 31 
info@roos-kompost.ch  •  www.roos-kompost.ch
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BENKEN 

KALTBRUNN 
Nationencup 
(Länderturnier Inlinehockey)
Fr.– So., 13. – 15. Mai, Raiffeisenarena; 
ihcSF Linth Halle

Alpwirtschaft Vorderwengi, 
Atrinkete
Pfi ngst-Sa., 14. Mai; Musik ab 17 Uhr,
Pfi ngst-So., 15. Mai; Musik ab 15 Uhr 

Festgottesdienst zu Pfi ngsten
So., 15. Mai, 9 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei und Kantorei St. Georg

Maiandacht für Männer
Mo., 16. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche; 
anschliessend gemütlicher Hock

Spiel- und Besuchsnachmittag
Mi., 18. Mai, Altersheim Schönau; 
Samariterverein

Maikonzert Musikschule
Mi., 18. Mai, 19 Uhr, Aula OSZ; 

Vortrag: «Mit Kindern über den 
Tod sprechen – der Tod gehört 
zum Leben»  Do., 19. Mai, 20 Uhr, 
Gemeindesaal Benken; Elternschule 
Benken/Kaltbrunn

Konzert Lilly Martin
Fr., 20. Mai, 20 Uhr (Türöffnung 
19 Uhr), Dröschi; Kulturkommission

Mai-Scharanlass
Sa.– So., 21. – 22. Mai, 13.30 Uhr, 
Pfarreiheim; JUMO

eNothelferkurs
Sa., 21. Mai, Kaltbrunn; Samariterverein

Verbandsturntag
Sa., 21. Mai, Wyden; STV Töchterr.

Pfarreifest
So., 22. Mai, 10.30 Uhr, Pfarrkirche, 
anschl. Z’mittag und Kinderprogramm

Maiandacht
So., 22. Mai, 17 Uhr, Kapelle Hof 
Oberkirch, Pfarrei St. Georg

Grünabfuhr
Di., 24. Mai, 7 Uhr, Kehrichtsammel-
route; Politische Gemeinde

Eidg. Feldschiessen
Fr.– So., 27. – 29. Mai, Schützenhaus 
Kaltbrunn; Militärschützenverein

Kantonal-Gesangfest
Fr.– So., 27. – 29. Mai, Oberbüren; 
Männerchor Kaltbrunn

Sport-Fit-Tag
Sa., 28. Mai, Oberriet-Eichenwies; 
STV Männer- & Frauenriege 1

Kunststoff- / Tetra-Pack-Sammlung
Sa., 28. Mai, 9 – 12 Uhr, Politische 
Gemeinde

Jung- und Kleintierschau
Sa./ So., 28. / 29. Mai, 10 – 17 Uhr, 
Schulareal; Kleintierzüchter 

Schweizermeisterschaft Kanin Hop
Sa./ So., 28. / 29. Mai, 10 – 16 Uhr, 
Schulareal; Kleintierzüchter

Fronleichnamsgottesdienst mit 
den Erstkommunikanten
So., 29. Mai, 09 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Maiandacht
So., 29. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche, 
Pfarrei St. Georg

Verbandssängerfest
Fr.– Sa., 3. – 4. Juni, Schänis; 
Männerchor Kaltbrunn

See-Gaster Cup
Sa., 4. Juni, Sportplatz / MZH Kalt-
brunn; STV JUKO

Volksabstimmung
So., 5. Juni; Gemeinde

Sunntigsfi ir
So., 5. Juni, 9 Uhr, Pfarreiheimsaal; 
Pfarrei St. Georg

Velotour für alle
So., 5. Juni, 10.30 Uhr, vor der 
Pfarrkirche, Pfarreirat St. Georg

Grünabfuhr
Di., 7. Juni, 7 Uhr, Kehrichtsammel-
route; Politische Gemeinde

Quartierständchen
Fr., 10. Juni, 20 Uhr, Schulhaus 
Altbreiten; Musikverein Eintracht

Papiersammlung
Sa., 11. Juni, 8 Uhr, Kehrichtsammel-
route; JUMO

Bündner Kantonalturnfest
Sa.– So., 11. – 12. Juni, Thusis; 
STV Töchterriege

Spiel- und Besuchsnachmittag
Mi., 15. Juni, Altersheim Schönau; 
Samariterverein

Quartierständchen
Fr., 17. Juni, 20 Uhr, Höchi; Musik-
verein Eintracht

Velotour für Männer und Söhne
Fr., 17. Juni, 18 Uhr, beim Pfarrei-
heim; Pfarreirat St. Georg

Rheintaler Turnfest
Fr.– Sa., 17. – 18. Juni, Gams; 
STV Frauen-/Töchterriege

Turnfest Seerugge
Sa.– So., 18. – 19. Juni, Sonterswil TG; 
STV Männerriege
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Jugendtreff Fr., 20. Mai, 3. & 
17. Juni, jeweils 17.00 – 22.30 Uhr

Offener Treff Mi., 25. Mai & 
8. Juni, jeweils 13.30 – 17.15 Uhr

Special Edition 
Sa., 28. Mai, 13 – 22 Uhr

Ausfl ug Europapark 
Sa., 11. Juni, 5 – 23 Uhr

Besichtigung Gemüsebau Kistler
Mi., 8. Juni, 14 Uhr; Frauengemein-
schaft
Nothelferkurs (5 Abende à 2 Stunden)
Do., 9. – Do. 23. Juni; Samariterverein
Absenden Volksschiessen
Fr., 10. Juni, 20 – 22 Uhr; 
Sportschützen (50 m)
Indiaca Turnier
Sa., 11. Juni; Rietsporthalle, Jugend-
team (JTB)
Spielabend
Mo., 13. Juni, 20 Uhr; Ludothek
Grünabfuhr (inkl. Doggen)
Di., 14. Juni 
Seniorenmesse
Di., 14. Juni, 14 Uhr; Frauengemein-
schaft
Papiersammlung
Sa., 18. Juni, 8.30 – 12.00 Uhr; 
Jugendteam (JTB)

Veranstaltungen ab 16. Mai bis 
7. Juni: siehe vorherige Seite

SCHÄNIS 
Sunntigsfyr
So., 15. Mai, 9 Uhr in Schänis (Pfarrei-
saal) und 10.30 Uhr in Maseltrangen 
(Schulhaus).

Maiandacht des 
Christlichen Bauernbundes
So., 15. Mai, 20 Uhr, Leonhards-
kapelle in Rufi  

Tag der offenen Tür
Fr., 20. Mai, 11.30 – 18.00 Uhr & Sa., 
21. Mai, 10.00 – 17.00 Uhr, Firmensitz 
der eco solar linth gmbh, Chastli 12, 
8718 Schänis; eco solar linth gmbh

Papiersammlung
Sa., 21. Mai, Paxli; Jungwacht/Blauring

Infoveranstaltung 
Kulturzentrum Eichen
So., 22. Mai, 17 Uhr, Eichen; 
Kultur Schänis 

Gottesdienst mit Musikschule 
und Kirchenchor
So., 22. Mai, 9 Uhr in der Kirche 
Schänis 

Kleidersammlung
Mi., 25. Mai; Samariterverein

Hauptversammlung Gewerbeverein
Fr., 27. Mai, 19 Uhr, Rest. Frohsinn, 
Maseltrangen; Gewerbeverein

Flohmarkt
Sa., 28. Mai, 9 – 16 Uhr, Areal der Hil-
ding Anders Switzerland AG (Bico)

Familiengottesdienst
So., 29. Mai, 10.30 Uhr, Maseltrangen

Ministranten-Maiandacht
So., 29. Mai, 17 Uhr, St. Seb.- kapelle

Regionales Gesangsfest
Fr. / Sa., 3. / 4. Juni, 150 Jahre 
Männer chor; mit Vorträgen am 
Samstag in der Kirche Schänis
Volksabstimmung
So., 5. Juni; Gemeinde
Senioren-Mittagstisch
Mo., 6. Juni, Pfarreisaal; Pro Senect.
Strickstübli
Di., 7. Juni, 14 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft
Frauengottesdienst Rufi   
Do., 9. Juni, 19.00 Uhr; Frauenge-
meinschaft
Musikständli
Do., 9. Juni, Winkeln, bei schönem 
Wetter ab 20 Uhr; Musikgesellschaft 

Pfarreifest Maseltrangen
So., 12. Juni, 10 Uhr, Eucharistiefeier 
mit Kirchenchor, anschl. Apéro

Ausfl ug Oswald, Steinhausen
Do., 16. Juni, 12.30 Uhr; Frauen-
gemeinschaft

Musikverein Eintracht Kaltbrunn 

GUUZIMUSIG-TREFFEN 
BLASMUSIK VoM FEINSTEN

Samstag, 21. Mai, ab 16 Uhr, 
OSZ Kaltbrunn

Die Eintracht Kaltbrunn freut sich. 
Sieben Kleinformationen, aus nah 
und fern, spielen zugunsten der 
neuen Uniform, welche die Musi-
kanten im nächsten Jahr erhalten. 
Verbringen Sie mit uns einen unter-
haltsamen und gemütlichen Nach-
mittag/Abend mit vielfältiger Blas-
musik. 

Mehr Informationen auf 
www.musik-kaltbrunn.ch. 
 Ihre Eintracht Kaltbrunn

MUSEUM 
«MÜLLISPERG» 
GEÖFFNET

Sonntag, 5. Juni, 10 – 12 Uhr,
Gasterstrasse; Kulturkommission

Wunderschönes Bauernhaus mit 
vielen Sehenswürdigkeiten! Original-
getreu eingerichtete Küche und 
heimelige Stube wie vor hundert 
Jahren. Wertvolle Kirchenschätze 
und interessante Ausschnitte der 
Ausstellungen «Seide – Die Königin 
aller Stoffe», «Zeitsprünge», 
«Essen und Trinken in alten Zeiten» 
sowie «200 Jahre Schule».

Veranstaltungskalender-Einträge

für Ausgabe Nr. 11 / Juni 2016

(Erscheinung am 17. Juni)

Einsendeschluss: 

20. Mai 2016

EINWEIHUNG 
DER ANLAGEN DER 

WASSER KoRPoRATIoN 
SCHÄNIS, 

AUSBAU RUFI-RÜTTIBERG 
1.– 6. ETAPPE

Samstag, 9. Juli 2016, 14 Uhr, 
beim Schulhaus Rufi 

Festwirtschaft mit Jodelklub 
Schänis, anschliessend Rufner 
Dörfl ifest

REGIoN 
Pfi ngstlager
Sa.– Mo., 14. – 16. Mai, Umgebung 
Uznach; Pfadi Linth 

Gottesdienst mit Konfi rmation
So., 15. Mai, 10 Uhr, Evang. Kirche 
Uznach und Umgebung; Evang. 
Kirchgemeinde Uznach 

Gottesdienst mit Konfi rmation
So., 22. Mai, 10 Uhr, Evang. Kirche 
Uznach; Evang. Kirchgemeinde 
Uznach und Umgebung

Orchideenschau 
inkl. Kaffee + 1 Gebäck
Mi., 25. Mai, 14.20 Uhr, Sirnach; 
Linth59plus Aktive Senioren

ADHS Elterngespräche
Do., 16. Juni, 19.45 – 21.15 Uhr; 
FEG Etzelstrasse 5, Uznach, 
ADHS Elterngesprächsgruppe

Gottesdienst mit Konfi rmation
So., 5. Juni, 10 Uhr, Evang. Kirche Uz-
nach; Evang. Kirchgemeinde Uznach 
und Umgebung


